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Amtliche
Bekanntmachungen

Für den Abbruch des Rathauses in der Haupt-
straße 4 hat der Geschäftsbereich Straßen-
verkehr des Landratsamts Ostalbkreis mit 
Schreiben vom 17.11.2025 für den Zeitraum 
vom 19.11.2025 bis zum 5.12.2025, 
20.00 Uhr, eine halbseitige Sperrung der 
Fahrbahn sowie eine teilweise Sperrung des 
Gehwegs angeordnet.
Der Fußgängerüberweg (Zebrastreifen) 
wird während dieser Zeit außer Betrieb 
genommen. Die Fußgängerführung erfolgt 
über eine dafür eingerichtete Lichtzeichen-
anlage (Ampel).

Die Zu- und Abfahrt zu den an-
grenzenden Grundstücken wird 
vom Antragsteller in Abstim-
mung mit den jeweiligen An-
liegern direkt vor Ort organi-
siert.

Ansprechperson für diese Maßnahme ist Herr 
Matthias Halt, Tel. 07961/7336.

Während der Abbrucharbeiten wird um be-
sondere Vorsicht im betroffenen Bereich 
gebeten.
 Ihre Gemeindeverwaltung

Hinweis zur Verkehrsregelung während des Rathausabbruchs

Altpapiersammlung
Am Samstag, 22.11.2025, fi ndet in der Gemeinde Jagstzell die nächste Altpapiersammlung statt. 
Die Sammlung wird als Straßensammlung vom Musikverein Jagstzell durchgeführt und beginnt um 
9.00 Uhr.

Das Altpapier ist rechtzeitig windsicher gebündelt bzw. in Kartons verpackt und vor Nässe geschützt gut 
sichtbar am Straßenrand bereitzustellen.

Böllerschüsse 
durch die Schützengilde Jagstzell
Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass 
die Schützengilde Jagstzell am Mittwoch, 
26.11.2025 um ca. 18.00 Uhr anlässlich 
einer Geburtstagsfeier Am Gaisberg Böller 
abschießt.

 Wir bitten um Beachtung.

Die Autobahn GmbH des Bundes Niederlassung Südbayern | Büro in AS Kempten

Virngrundtunnel: Wartungsarbeiten
Aufgrund von Wartungsarbeiten muss in den Nächten vom 24.11.2025 auf 
25.11.2025 und vom 25.11.2025 auf 26.11.2025 in der Zeit zwischen 22.00 Uhr 
und 4.30 Uhr der Virngrundtunnel zwischen der Anschlussstelle Ellwangen und der 
Anschlussstelle Dinkelsbühl/Fichtenau voll gesperrt werden.
Deshalb wird der Verkehr in Fahrtrichtung Würzburg in der Anschlussstelle Ellwangen 
und in Fahrtrichtung Ulm in der Anschlussstelle Dinkelsbühl/ Fichtenau ausgeleitet.
Über die ausgeschilderten Bedarfsumleitungen U 13 bzw. U 8 wird der Verkehr zur 
jeweils nächsten Anschlussstelle geleitet.
Für die auftretenden Behinderungen bitten wir um Verständnis.

3. Vorauszahlung 2025 
Wasser-/Abwassergebühren

Es wird darauf hingewiesen, dass am 
1. Dezember 2025 die 3. Vorauszahlung 
Wasser-/Abwassergebühren zur Zah-
lung fällig ist.
Die Höhe der Vierteljahresrate ist auf dem 
Abrechnungsbescheid der Wasser- und 
Abwassergebühren 2024 vom 17.3.2025 
vermerkt.
Zum Fälligkeitstag ergeht kein weiterer 
Bescheid!
Um Einhaltung des Zahlungstermins wird 
gebeten. Für den Fall einer verspäteten 
Zahlung müssen die gesetzlich vorge-
schriebenen Mahngebühren und Säum-
niszuschläge berechnet werden.

Es besteht die Möglichkeit, am Abbu-
chungsverfahren teilzunehmen, das fol-
gende Vorteile hat:
 keine Mahngebühren und Säumnis-

zuschläge mehr
 die Abbuchung erfolgt pünktlich zum 

Fälligkeitstermin
 Sie sparen Zeit und Mühe für das Aus-

füllen der Überweisungsformulare, 
den Weg zur Bank und die Termin-
überwachung für fällige Zahlungen

Entsprechende Formulare für die Teil-
nahme am Abbuchungsverfahren sind bei 
der Finanzverwaltung und am Infoständer 
des Rathauses erhältlich.
Außerdem können die Formulare von der 
Homepage der Gemeinde Jagstzell herun-
tergeladen werden.

Wartung Straßenbeleuchtung
Die EnBW ODR führt in der KW 48/2025 die 
turnusmäßige Wartung der Straßenbeleuch-
tung in der Gemeinde Jagstzell durch.

Alle Einwohner werden gebeten, 
defekte Straßenlampen bei 
der Gemeindeverwaltung, 
Tel. 07967/9060-29, zu melden.

Alle Einwohner werden gebeten, 
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Gemeindeverwaltung
E-Mail: sekretariat@jagstzell.de
Zentrale: 07967/9060-0
Fax: 07967/9060-25

Bürgermeister Patrick Peukert 90 60-0

Sachgebiete und Ansprechpartner
• Vorzimmer Bürgermeister
 Frau Benz 90 60-12
• Sanierungsgebiet
 Frau Schlosser 90 60-14
• Hauptamtsleitung
 Herr Freytag 90 60-0
• Stellvertretende Hauptamtsleitung
 Personal/Digitalisierung/IT/EDV
 Frau Bauer 90 60-35
• Bürgeramt, Rentenstelle, Gewerbeamt

Frau Stahl / Frau Häffner 90 60-22
• Standesamt
 Frau Burger 90 60-26
• Baugesuche, Geschäftsstelle Gemeinderat
 Frau Egetenmeier 90 60-27
• Technischer Mitarbeiter

Herr Herrmann 90 60-28
• Friedhofsangelegenheiten,
 Tourismus, Fundsachen
 Frau Kurz 90 60-29
• Kämmerer, Haushalts- u. Zuschusswesen
 Finanzverwaltung
 Herr Lüffe 90 60-31
• Beiträge, Steuern, Gebühren (Wasser/Abwasser)

Frau Haag 90 60-32
• Gemeindekasse
 Frau Scharfenecker 90 60-33
 Frau Kuhn 90 60-34

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 bis 18.00 Uhr
Bürgeramt: Mittwoch geschlossen
Außerhalb dieser Öffnungszeiten können Termine 
vereinbart werden. Wir bitten Sie, diese beim zustän-
digen Sachbearbeiter vorab telefonisch anzumelden.

Bankverbindung
Kreissparkasse Ostalb
Kto.-Nr. 110 602 422 (BLZ 614 500 50)
IBAN: DE63614500500110602422
BIC: OASPDE6AXXX
VR Bank Ellwangen
Kto.-Nr. 391 262 009 (BLZ 614 910 10)
IBAN: DE31614910100391262009
BIC: GENODES1ELL

www.jagstzell.de
Gender-Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit 
wird auf die Verwendung geschlechterspezifischer 
Sprachformen verzichtet. Bei allen Bezeichnungen, die 
auf Personen bezogen sind, meint die gewählte Formu-
lierung sämtliche Geschlechteridentitäten.

Notdienste

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschafts-
dienst (allgemein,- kinder-, augen- und 
HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst):  
 116117 (Anruf ist kostenlos). 

Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der kosten-
freien Rufnummer 116117 oder online über 
das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Aalen
Ostalb-Klinikum Aalen, Im Kälblesrain 1, 73430 
Aalen
Montag  18.00 – 21.00 Uhr
Dienstag 18.00 – 21.00 Uhr
Mittwoch 16.00 – 21.00 Uhr
Donnerstag 18.00 – 21.00 Uhr
Freitag 16.00 – 21.00 Uhr
Sa, So und an Feiertagen 8.00 – 21.00 Uhr
Weitere Information: In der Allgemeinärztlichen 
Bereitschaftspraxis Aalen wird zusätzlich ein 
fachärztlicher Dienst angeboten.

Kinderärztlicher Dienst
Samstag 9.00 – 20.00 Uhr

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis
Schwäbisch Gmünd
Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd, 
Wetzgauer Str. 85, 73557 Mutlangen

Öffnungszeiten:
Montag 18.00 – 22.00 Uhr
Dienstag 18.00 – 22.00 Uhr
Mittwoch 16.00 – 22.00 Uhr
Donnerstag 18.00 – 22.00 Uhr
Freitag 18.00 – 22.00 Uhr
Sa., So .u. an Feiertagen 10.00 – 20.00 Uhr

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis 
Schwäbisch Gmünd
Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd, 
Wetzgauer Str. 85, 73557 Mutlangen
Öffnungszeiten:
Sa., So. u. an Feiertagen 8.00 – 20.00 Uhr.

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis 
Crailsheim
Klinikum Crailsheim, 
Gartenstr. 21, 74564 Crailsheim
Öffnungszeiten:
Sa., So. u. an Feiertagen 10.00 – 18.00 Uhr
Gerne können Sie jederzeit selbst die aktuellen 
Informationen zu den Notfallpraxen auf der 
Homepage der Kassenärztlichen Vereinigung 
Baden-Württemberg einsehen: 
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissu-
che/notfallpraxis-finden

Hinweis: Für den Zahnärztlichen Notdienst so-
wie den Apothekennotdienst ist die KVBW nicht 
zuständig.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie 
unter der Tel. 01801/116116 (0,039 €/min).

Weitere Informationen finden Sie unter https://
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/. 
Hier erhalten Sie Auskunft, welche Zahnarztpra-
xen in Ihrer unmittelbaren Umgebung Notdienst 
haben.

Apothekennotdienstbereitschaft
Die Apothekennotdienst-Hotline der deutschen 
Apotheker erreichen Sie kostenlos aus dem 
deutschen Festnetz unter 0800 00 22833 oder 
von einem Mobiltelefon unter 22833 (max. 69 
Cent/Min.). Mit der Apotheken- und Not-
dienst-Suche von apotheken.de finden Sie 
deutschlandweit jederzeit eine offene Apotheke. 
Abends oder am Wochenende finden Sie Apo-
theken mit Nachtdienst, Wochenend-Bereit-
schaft oder Sonntagsdienst.

Vogel aus dem Nest gefallen? 
Verletztes Tier gefunden?
Tierschutzverein Altkreis Crailsheim
Tel. 0176/39157875

Rufnummern-
Service

Wer-hilft-wem-Büro
Tel. 0151/29112349
Öffnungszeit:
Donnerstag von 17.00 – 18.00 Uhr
Interimsrathaus, Bürgersaal,
Hauptstr. 4, 73489 Jagstzell

Frauen- und Kinderschutzeinrichtung
des Ostalbkreises (Frauenhaus)
Tel. 07171/2426

Frauennotruf
Bundesweites, kostenloses Frauennotruftelefon:
Rund um die Uhr erreichbar unter
Tel. 08000/116016

Telefonseelsorge:
Gesprächspartner rund um die Uhr
Tel. 0800/1110111 oder Tel. 0800/1110222

Katholische Sozialstation St. Martin gGmbH
• Häuslicher Pflegedienst
• Alten- und Krankenpflege, Haus- und Familien-

pflege, hauswirtschaftliche Hilfen, Betreuungs-
dienste, Nachbarschaftshilfe, Betreuungsgrup-
pen für an Demenz Erkankte, kostenlose 
Beratung zu allen Fragen der Pflege.

Büro: Ellwangen, Nikolaistraße 12,
Tel. 07961/9339950

Ökumenische Arbeitsgemeinschaft -
Hospizdienst Ellwangen
Mitfühlen - Mittragen - Begleiten
Tel. 07961/969 54 32
Mobil: 01627 64 10 44

Störungsnummern für Strom und Gas
Servicenummern der EnBW ODR
in Ellwangen
Strom Tel. 07961/9336-1401
Gas Tel. 07961/9336-1402

Wichtige Rufnummern und Adressen
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Tierseuchenkasse 
Baden-Württemberg

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) 
Baden-Württemberg - Anstalt des öffentli-
chen Rechts - Hohenzollernstr. 10, 70178 
Stuttgart
Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseu-
chenkassenbeitrag 2026 ist der 1.1.2026.
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2025 
versandt (abweichender Meldebogenversand für 
Bienen).
Sollten Sie bis zum 1.1.2026 keinen Meldebo-
gen erhalten haben, rufen Sie uns bitte an. Ihre 
Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 31 
des Gesetzes zur Ausführung des Tiergesund-
heitsgesetzes in Verbindung mit der Beitrags-
satzung.
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwer-
tungsgenossenschaften) sind zum 1. Februar 
2026 meldepflichtig.
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- 
und Viehverwertungsgenossenschaften erhalten 
Mitte Januar 2026 einen Meldebogen.

Melde- und beitragspflichtige Tiere sind:
•  Pferde
•  Schweine
•  Schafe
•  Hühner
•  Truthühner/Puten

Meldepflichtige Tiere sind:
!!!Achtung Änderung ab 2026!!!
•  Bienenvölker  Stichtag 1.5.2026

(unabhängig von der Mitgliedschaft im 
Verein)
Alle uns bekannten Bienenhalter werden 
rechtzeitig angeschrieben.

Nicht zu melden sind:
Rinder einschließlich Bisons, Wisenten und 
Wasserbüffel. Die Daten werden aus der HIT-
Datenbank (Herkunfts- und Informationssystem 
für Tiere) herangezogen.

Nicht meldepflichtig sind u. a.: 
Gefangen gehaltene Wildtiere (z. B. Damwild, 
Wildschweine), Esel, Ziegen, Gänse und Enten.

Wenn bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner 
gehalten werden und keine anderen beitrags-
pflichtigen Tiere (s. v.) vorhanden sind, entfällt 
derzeit die Melde- und Beitragspflicht für die 
Hühner und/oder Truthühner.
Es spielt keine Rolle, ob die Tiere in einem land-
wirtschaftlichen Betrieb oder in einer reinen 
Hobbyhaltung stehen – für die Meldung ist 
immer der gemeinsam gehaltene Gesamttier-
bestand je Standort zu melden.

Unabhängig von der Meldepflicht an die Tier-
seuchenkasse muss die Tierhaltung beim zu-
ständigen Veterinäramt gemeldet werden.
Schweine, Schafe und/oder Ziegen sind, un-
abhängig von der Stichtagsmeldung an die 
Tierseuchenkasse BW, bis 15.1.2026 an HIT 
zu melden. Die Tierseuchenkasse BW bietet 
an, die Stichtagsmeldung an HIT zu über-
nehmen. Nähere Informationen finden Sie 
auch auf dem Informationsblatt als Anlage 
zum Meldebogen und auf unserer Homepage 
unter www.tsk-bw.de.
Weitere Informationen zur Melde- und Bei-
tragspflicht sowie zu Leistungen der Tierseu-
chenkasse BW sowie über die einzelnen Tier-
gesundheitsdienste finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.tsk-bw.de.
Tel. 0711/9673-666; E-Mail: beitrag@tsk-bw.de;
Internet: www.tsk-bw.de

Dorfmitte Rössle – Verein zur Gestaltung der Jagstzeller Dorfmitte 
in und um den ehemaligen Gasthof Rössle gestartet!

Am 2.11.2025 wurde der Verein „Dorfmitte Rössle“ 
von 19 Gründungsmitgliedern der bisherigen Rössle-
Arbeitsgruppe aus der Taufe gehoben. Zweck des 
Vereins ist es, das Rössle wieder zu einem o� enen, 
belebten und beliebten Tre� punkt in der Dorfmitte 
zu gestalten.
Über ein vielfältiges Programm zusammen mit den 
Vereinen und Initiativen in Jagstzell, über die Bereit-
stellung der Räumlichkeiten für alle Arten von Ver-
anstaltungen und Feiern, aber auch über das Ange-
bot von o� enen Tre� s soll das historische Gebäude 
neu belebt und zusammen mit der Gemeinde Jagst-
zell dadurch langfristig erhalten werden.
In einer ersten Phase geht es zunächst darum, die 
notwendigen Sanierungen im Innenbereich durch-
zuführen, um schnell in einen technisch stabilen 
Betrieb gehen zu können. Erste Veranstaltungen und 
Feiern sollen schon statt� nden, dabei müssen wir 
aber anfangs noch etwas improvisieren.
In seinem ersten Jahr will der Verein dann viele 
Menschen in und um Jagstzell erreichen, für seine 
Ideen gewinnen und aktiv am Geschehen im Dorf-
mittelpunkt beteiligen.

Das große Ziel besteht darin, das Rössle über eine 
Genossenschaft in die Hände und die Verantwortung 
möglichst vieler Jagstzeller Bürgerinnen und Bürger 
zu legen und darüber die Mittel und die Stabilität für 
einen langfristigen Betrieb über rein ehrenamtliches 
Engagement hinaus zu sichern.
Der Verein hat die wesentlichen Aufgaben in 5 Ar-
beitsgruppen organisiert: Gebäude, Programm, Gas-
tronomie, Ö� entlichkeitsarbeit und Finanzen, wel-
che von einem derzeit 4-köp� gen Vorstandsteam 
und dem Vereinsausschuss aus den Vertretern der 
Arbeitsgruppen gesteuert und koordiniert werden.
Diese Struktur gilt 
es jetzt ans Arbei-
ten zu bringen, 
wofür wir weiter-
hin alle Interes-
sierten herzlich 
einladen. Wir 
haben viel zu tun 
und wir packen 
es an!

Diese Struktur gilt 
es jetzt ans Arbei-
ten zu bringen, 

Kontakt über info@dorfmitte-roessle.de

Wasserhärte in Jagstzell
Nach dem Waschmittelgesetz sind die 
Wasserversorgungsunternehmen ange-
wiesen, dem Verbraucher den Härtebereich 
des von der Gemeinde abgegebenen Trink-
wassers einmal jährlich mitzuteilen.
Das von der Jagstgruppe abgegebene 
Trinkwasser liegt für die Ortsteile Dank-
oltsweiler, Eichenrain und Dietrichsweiler 
mit
2,38 mmol/l (entspricht 13,3° dH) im 
Härtebereich mittel (1,5 - 2,5 mmol/l).
In Jagstzell, Riegelhof, Kellerhof, Hegen-
berg, Grünberg, Spielegert und Rennecker-
mühle liegt das abgegebene Trinkwasser 
mit
2,15 mmol/l (entspricht 12,0° dH) im 
Härtebereich mittel (1,5 - 2,5 mmol/l).
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Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau

Grippeschutz für bestimmte  
Tierhalter empfohlen
Die Ständige Impfkommission (STIKO) 
empfiehlt Personen eine Grippeschutz-
impfung, die häufigen Kontakt zu bei-
spielsweise Geflügel, Wildvögeln oder 
Schweinen haben.
In den vergangenen Jahren breiteten sich die 
Influenza-Viren insbesondere unter Geflügel 
und Wildvögeln stark aus. Personen mit 
häufigem Kontakt zu infizierten Tieren kön-
nen sich unter Umständen gleichzeitig mit 
saisonal zirkulierenden humanen und zoo-
notischen Influenzaviren infizieren. Solche 
sogenannten Ko-Infektionen können dazu 
führen, dass aufgrund von genetischen Ver-
änderungen ein neuartiges Influenza-A-Vi-
rus entsteht. Dieses Virus könnte sich noch 
schneller von Mensch zu Mensch übertragen 
und somit eine Influenza-Epidemie verursa-
chen. Auch Schweine können auf umge-
kehrtem Weg vom Menschen aufs Tier mit 
humanen Influenza-A-Viren infiziert wer-
den. Auch so können neue gefährliche Viren 
entstehen. Die STIKO hat daher ihre Impf-
empfehlungen auf Personen erweitert, die 
häufigen Kontakt (privat oder beruflich) zu 
den genannten Tieren haben. Informationen 
gibt es unter www.rki.de (Suchbegriff In-
fluenza).
Eine Grippeschutzimpfung schützt bei Infek-
tion mit Grippeviren vor einem schweren 
Krankheitsverlauf. Etwa zehn bis vierzehn 
Tage benötigt der Körper, um einen ausrei-
chenden Schutz vor einer Ansteckung auf-
zubauen. Impfen lässt man sich bestenfalls 
zwischen Oktober und Mitte Dezember. Da 
sich die Virenstämme stetig verändern, ist 
eine jährliche Impfung wichtig.
Für folgende weitere Personen empfiehlt die 
STIKO die Influenza-Impfung:
•	 Menschen ab 60 Jahren
•	 Chronisch Erkrankte, zum Beispiel bei Dia-

betes, Herzerkrankungen, Asthma, Leber- 
und Nierenkrankheiten, neurologischen 
Erkrankungen sowie Erkrankungen des 
Immunsystems (ab einem Alter von sechs 
Monaten)

•	 Gesunde Schwangere ab dem zweiten 
Schwangerschaftsdrittel (bei erhöhter ge-
sundheitlicher Gefährdung infolge eines 
Grundleidens auch schon im ersten 
Schwangerschaftsdrittel)

•	 Bewohnerinnen und Bewohner von Alten- 
und Pflegeheimen

•	 Menschen, die Berufe ausüben, bei denen 
die Ansteckungsgefahr hoch ist

•	 Personen, die im selben Haushalt lebende 
oder von ihnen betreute Risikopersonen 
gefährden können

•	 Pflegende
Die Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) 
übernimmt die Kosten für die von der STIKO 
empfohlenen Impfungen. Informationen gibt 
es unter www.svlfg.de/impfungen.

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg

Dringender Appell
Ab Januar keine Barauszahlung der Rente mehr möglich – Angaben von Kontoverbindun-
gen zur Überweisung ist ein Muss
Die Deutsche Bank wird als Nachfolgerin der Postbank ab Januar 2026 keine Barauszahlungen 
von Renten mehr anbieten. Umso wichtiger ist es, dass betroffene Versicherte so schnell wie 
möglich ihrem gesetzlichen Rentenversicherungsträger eine Kontoverbindung mitteilen, ap-
pelliert die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW).
Hintergrund ist die mit dem SGB VI-Anpassungsgesetz geplante Änderung, die ab 2026 nur 
noch Rentenzahlungen per Überweisung auf ein Bankkonto zulässt.

Es fehlen noch Kontoverbindungen von Versicherten
Die entsprechenden Rentnerinnen und Rentner wurden seit dem Sommer mehrfach schriftlich 
über die Einstellung des Barauszahlungsservice informiert. Die Betroffenen können diesen 
Schreiben alle wichtigen Schritte entnehmen und mit dem beigelegten Formular die Konto-
verbindung portofrei an die DRV BW zurücksenden, damit sie ihre Rente auch zukünftig pro-
blemlos erhalten. Für diejenigen, die bisher nicht reagiert haben drängt nun die Zeit zum 
Handeln.

Auch online möglich
Noch schneller geht die Rückmeldung über die Kontoverbindung online mit dem Antrag „An-
gaben zum Zahlungsweg bei Inlandskonto“ (R0985) über die Online-Services der DRV unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-R0985.
Was tun, wenn man noch kein Konto hat?
Jede EU-Bürgerin und jeder EU-Bürger kann ein sogenanntes Basiskonto mit allen grundlegen-
den Zahlungsfunktionen bei einer Bank eröffnen. Durch das Zahlungskontengesetz (ZKG) sind 
Kreditinstitute verpflichtet, mit einem berechtigten Verbraucher einen Basiskontovertrag ab-
zuschließen. Nähere Informationen und ein entsprechendes Antragsformular zur Eröffnung 
eines Basiskontos finden Versicherte auch bei der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg e. V. 
unter https://www.verbraucherzentrale-bawue.de.
Wem die Zeit für eine Kontoeröffnung davonläuft oder die Möglichkeit fehlt, kann sich die 
Rente auch kostenfrei auf das Konto einer Person seines Vertrauens überweisen lassen. Das 
Antragsformular für diese Lösung ist das bereits genannte.

17. KlimaForum OSTALB:  
Europas Balanceakt zwischen Wettbewerbsfähigkeit und Nachhaltigkeit

Der EUROPoint Ostalb und das Zentrum für nachhaltige Energieversorgung, Klimaschutz und 
Klimafolgenanpassung (ZEKK) gGmbH laden am Donnerstag, 27. November 2025 um 
19.00 Uhr zu einem Expertengespräch ins Landratsamt Ostalbkreis in Aalen ein.
Die Klimaziele der Europäischen Union sind klar: Europa soll der erste klimaneutrale Kontinent 
werden. Doch wie lässt sich dieses ambitionierte Ziel mit der Wettbewerbsfähigkeit euro-
päischer Unternehmen und der Sicherung von Wohlstand vereinbaren? Diese Frage steht 
anlässlich der aktuellen wirtschaftlichen Lage und geopolitischen Spannungen im Mittelpunkt 
des diesjährigen Klimaforums im Landratsamt Ostalbkreis.
Mit dem „Clean Industrial Deal“ hat die Europäische Kommission einen neuen Plan vorgestellt, 
der nachhaltigen Wohlstand und eine klimafreundliche Industrie fördern soll. Welche Chancen 
und Herausforderungen birgt dieser Plan für Unternehmen? Wie können Unternehmen von 
den EU-Initiativen profitieren, ohne dabei ihre Wettbewerbsfähigkeit zu verlieren? Und wel-
che Rolle spielt die Bioökonomie als Schlüsseltechnologie für eine nachhaltige Wirtschaft?
Den Impuls-Vortrag hält Dr. Olivia Gippner von der Europäischen Kommission und Mitglied 
im Kabinett von Wopke Hoekstra, EU-Kommissar für Klimapolitik. In der anschließenden Po-
diumsdiskussion kommen regionale Vertreterinnen und Vertreter aus Politik, Industrie und 
Forschung zu Wort und ermöglichen einen intensiven Austausch mit dem Publikum. Mit 
dabei sind Prof. Dr. Holger Kaßner, Leiter des fem Forschungsinstituts in Schwäbisch Gmünd, 
Stefan Waldenmaier, Vorstandschef der Leicht Küchen AG und Vorstandsvorsitzender des 
Verbands der Deutschen Küchenmöbelindustrie e. V. (VdDK), sowie Deborah Bartel, Expertin 
für das Start-up-Ökosystem bei der Deutschen Energie-Agentur GmbH (dena) und European 
Young Energy Ambassador 2025/2026.

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos.

Um Anmeldung bis zum 24. November 2025 über https://eveeno.com/klimaforum oder 
Tel. 07361/503-1215 wird gebeten.
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Anlaufstelle für berufliche Fragen: 
Kontaktstelle Frau und Beruf 
Ostalbkreis

Die Kontaktstelle Frau und Beruf ist eine An-
laufstelle zu beruflichen Fragen für Frauen aus 
dem Ostalbkreis: Wie gelingt der Wiedereinstieg 
in den Beruf? Welche berufliche Aus- und Wei-
terbildung kommen infrage? Wie kann ich mich 
beruflich weiterentwickeln? Wie gehe ich mit 
Konflikten am Arbeitsplatz um? Welches sind 
die ersten Schritte in die berufliche Selbst-
ständigkeit?
Das kostenfreie, neutrale und vertrauliche Be-
ratungsangebot kann telefonisch, virtuell oder 
vor Ort in Aalen, Bopfingen, Ellwangen und 
Schwäbisch Gmünd in Anspruch genommen 
werden: www.frau-beruf.info/beratung
Eine Terminvereinbarung ist notwendig:
https://www.frauundberuf-bw.de/kontaktstelle-
frau-und-beruf-ostwuerttemberg bzw. www.
frau-beruf.info oder
Informationen und Anmeldemöglichkeiten 
zum kostenfreien Veranstaltungsangebot:
www.frau-beruf.info/veranstaltungen 

INFO:�
Die Kontaktstelle Frau und 
Beruf Ostwürttemberg – Ost-
albkreis wird vom Ministerium 
für Wirtschaft, Arbeit und 
Tourismus gefördert und durch 
den Ostalbkreis finanziert.

Traditionelles Adventskonzert  
im Aalener Landratsamt

Das Landratsamt Ostalbkreis lädt am Sonntag, 
7. Dezember 2025, um 14.30 Uhr zum 39. Ad-
ventskonzert ins Kreishaus nach Aalen ein. Auch 
in diesem Jahr erwartet die Besucherinnen und 
Besucher ein abwechslungsreiches und stim-
mungsvolles Programm mit Musik, Gesang und 
Lesungen.
Nach Begrüßung durch Landrat Dr. Joachim 
Bläse eröffnen die Alphornbläser Elchingen das 
Konzert. Das Ensemble wurde in den 1990er-
Jahren gegründet und ist Teil des Musikvereins 
Elchingen. Unter der Leitung der Familie Mahler 
erklingen kraftvolle und zugleich warme Alp-
hornklänge, die den Auftakt zu einem besonde-
ren Adventsnachmittag bilden.
Im Anschluss präsentiert sich der Chor der Bu-
chenbergschule Ellwangen unter der Leitung 
von Jenny Eisner. Für die rund 500 Schülerinnen 
und Schüler aus insgesamt etwa 40 Nationen 
spielt das Fach Musik mit dem Schwerpunkt 
Chormusik eine große Rolle und begleitet das 
Schulleben das ganze Jahr. Die jungen Stimmen 
begeistern ihr Publikum auf vielen Konzerten 
und so wird der 65-köpfige Chor auch beim Ad-
ventskonzert musikalische Akzente setzen.
Modernen Klänge folgen mit dem Rock- und 
Popchor „Good Voices“ des Liederkranzes Mög-
glingen 1840 e. V. Rund 60 Sängerinnen und 
Sänger ab 16 Jahren präsentieren unter der 
Leitung von Patrick Schwefel mitreißende Ar-

rangements aus Rock und Pop. Den sinfonischen 
Abschluss des Konzertes gestaltet der Musik-
verein Fachsenfeld 1956 e. V., ein engagiertes 
Orchester mit rund 50 aktiven Musikerinnen 
und Musikern. Das Ensemble legt seinen 
Schwerpunkt auf moderne sinfonische Blas-
musik und sorgt für einen festlichen Ausklang.
Zwischen den musikalischen Beiträgen findet 
eine Lesung der Siegerinnen des diesjährigen 
Vorlesewettbewerbs statt. Kajsa Rosengarten 
vom Kopernikus-Gymnasium Wasseralfingen 
und Eva Wieland vom Parler-Gymnasium 
Schwäbisch Gmünd haben für das Advents-
konzert passende Texte ausgesucht, die für be-
sinnliche Momente sorgen werden.
Auch in diesem Jahr lädt ein Adventsbasar im 
Erdgeschoss zum Schlendern ein. Mit Selbst-
gemachtem und Dekorativem warten die Her-
mann-Hesse-Schule Aalen, die Jagsttalschule 
Westhausen, der Körperbehindertenverein Ost-
württemberg e. V. sowie die Vinzenz von Paul 
Werkstätten von Haus Lindenhof auf. Für das 
leibliche Wohl sorgt wie bereits in den Vorjah-
ren der Malteser-Hilfsdienst, der mit Kaffee und 
Kuchen die Gäste in der Pause bewirtet.
Parkmöglichkeiten stehen in der Tiefgarage des 
Landratsamts zur Verfügung.

Online-Seminar des Pflegestützpunkts 
Ostalbkreis

Pflege von Angehörigen –  
oft eine Herausforderung
Der Pflegestützpunkt Ostalbkreis zeigt 
in einem Online-Seminar am Montag, 8. 
Dezember 2025 von 16.30 – 18.00 Uhr 
zahlreiche Unterstützungsmöglichkeiten 
für pflegende Angehörige auf.
Pflegebedürftigkeit kann jeden betreffen 
– unabhängig vom Alter. Daher sollte man 
sich frühzeitig mit dem Thema befassen. 
Hierfür ist es unter anderem wichtig zu 
wissen, welche Leistungen es von der 
Pflegekasse gibt, welche finanziellen Mit-
tel dem Pflegebedürftigen zustehen, wo 
man die Leistungen beantragt und wer 
konkrete Hilfe anbietet. Diese und weitere 
Informationen vermittelt der Pflegestütz-
punkt anhand praktischer Beispiele. Im 
Seminar werden die vielfältigen Unter-
stützungsmöglichkeiten im Rahmen der 
Pflege zu Hause aufgezeigt, aktuelle Än-
derungen besprochen und Fragen beant-
wortet.
Das Seminar ist kostenlos und findet über 
Microsoft Teams statt. Eine Anmeldung ist 
erforderlich unter www.eveeno.com/ 
528740479.
Weitere Informationen gibt es auf der 
Homepage www.pflegestuetzpunkt.ost-
albkreis.de unter der Rubrik Veranstaltun-
gen. Bei Fragen ist der Pflegestützpunkt 
Ostalbkreis telefonisch unter 07361/503-
1820, 07171/32-4403 oder 07961/567-
3403 bzw. per E-Mail unter pflegestuetz-
punkt@ostalbkreis.de erreichbar.

Tagesseminar:

Wenn die Eltern alt werden -  
Kümmern, ohne krank zu werden
Das Landratsamt Ostalbkreis bietet am  
11 und 12. Dezember 2025 ein kostenloses 
Seminar an, bei dem es darum geht, Über-
forderung in der häuslichen Pflege zu ver-
meiden. Eine Anmeldung ist erforderlich.
Irgendwann trifft es fast jede Tochter und 
jeden Sohn im mittleren Lebensalter: Die 
Eltern können ihr Leben nicht mehr wie ge-
wohnt meistern und die Kinder sehen sich 
in der Verantwortung. Plötzlich und uner-
wartet findet ein Rollentausch statt, der 
sich für alle Beteiligten falsch anfühlt. 
Denn viele Kinder kommen sich anmaßend 
vor, den alten Vater darauf hinzuweisen, 
dass seine Kleidung fleckig ist und das 
Auto schon wieder eine Beule hat. Sie sind 
genervt, wenn die schwerhörige Mutter 
das Hörgerät nicht benutzt und Hilfsange-
bote wie Essen auf Rädern oder eine Putz-
hilfe kategorisch ablehnt.
Anfänglich ist die Unterstützung der alten 
Eltern meist selbstverständlich und leicht, 
doch dann werden die Gefälligkeiten wie 
Einkaufen oder die Begleitung beim Arzt-
besuch schnell zur zeitraubenden und 
kraftzehrenden Dauerunterstützung. Ein 
Gefühlscocktail aus schlechtem Gewissen, 
Genervtsein und ständiger Überforderung 
bis zur Selbstaufgabe entsteht, unter dem 
die ganze Familie und die Arbeit zuneh-
mend leidet.
Referentin Birgit Lambers wird in ihrem 
Seminar auf folgende Inhalte eingehen: 
Früher wir – heute ihr, und was jeder Ein-
zelne tun kann, um aus der Überforderung 
herauszukommen. Die im Seminar ver-
mittelten Gesprächsstrategien sind nicht 
für demenziell erkrankte Personen geeig-
net.
Das Tagesseminar richtet sich an alle 
Interessierten und findet jeweils am 11. 
Dezember 2025 sowie am 12. Dezember 
2025 von 9.00 – 17.00 Uhr im Land-
ratsamt Ostalbkreis, Stuttgarter Straße 
41, 73430 Aalen, im Schulungsraum Nr. 
022 (EG), statt.
Die Kosten des Seminars werden über das 
Förderprogramm der Pflegekonferenz Ost-
albkreis finanziert, weshalb von den Teil-
nehmenden keine Gebühren erhoben 
werden.

Anmeldung zum Seminar am 11.12.2025 
unter https://eveeno.com/173637111 oder 
telefonisch unter 07361/503-1471.

Anmeldung zum Seminar am 12.12.2025 
unter https://eveeno.com/855074332 oder 
telefonisch unter 07361/503-1471.

Weitere Informationen zum Förderprojekt 
Pflegekonferenz Ostalbkreis unter
 www.pflegekonferenz.ostalbkreis.de.
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Informationen für 
unsere Land- und
Forstwirte

Fortbildungsangebot für schweine-
haltende Betriebe am 10. Dezember
Aufgrund der anhaltenden Gefahr des Aus-
bruchs der Afrikanischen Schweinepest wird in 
Baden-Württemberg wieder ein ASP-Früher-
kennungsprogramm aufgelegt. Informationen 
dazu für Schweinehalter werden in einer Infor-
mationsveranstaltung vermittelt. Das Landrats-
amt Ostalbkreis, Geschäftsbereich Veterinärwe-
sen und Lebensmittelüberwachung, rät allen 
schweinehaltenden Betrieben dringend dazu, an 
dieser Informationsveranstaltung und am ASP-
Früherkennungsprogramm teilzunehmen. Nur 
so kann das Verbringen von Schweinen im ASP-
Fall ermöglicht und tierschutzrechtliche sowie 
wirtschaftliche Probleme können vermindert 
werden.
Die Informationsveranstaltung zum ASP-Früh-
erkennungsprogramm findet am 10. Dezember 
2025 von 19.00 Uhr – ca. 21.30 Uhr online 
statt und ist kostenfrei.
Referieren werden u. a. Susann Bäuerle vom 
MLR und Agnes Richter vom Schweinegesund-
heitsdienst.�

Anmeldeschluss ist der  
2. Dezember 2025. 
Anmeldung über den Link
https://single-choice.de/
esav/sl/86gQjA8V78Cb
oder den QR-Code.

Sperrmüll-,
Müllentsorgung

Die GOA informiert:

So verhindern Sie festgefrorene 
Abfälle in der Biotonne: Praktische 
Tipps für die Wintermonate
Mit Beginn der kalten Jahreszeit kann es nun 
vermehrt dazu kommen, dass Bioabfälle in der 
Biotonne festfrieren. Dies kann dazu führen, 
dass Tonnen bei der regulären Leerung mit den 
Seitenlader-Fahrzeugen nicht vollständig ent-
leert werden können. Die GOA bittet daher alle 
Bürgerinnen und Bürger um Mithilfe, um eine 
reibungslose Abfallentsorgung auch im Winter 
zu gewährleisten.
Herausforderung: Festgefrorene Abfälle er-
schweren die Leerung
Gerade bei Minusgraden kommt es häufig vor, 
dass feuchte Bioabfälle an den Innenwänden 
der Tonne anfrieren. Die Folge: Trotz regulärer 
Leerung bleibt ein Teil des Inhalts in der Tonne 
zurück. Die GOA weist darauf hin, dass dies kein 
technischer Defekt ist, sondern eine witterungs-
bedingte Herausforderung, die alle Haushalte 
betreffen kann.

Tipps der GOA: So vermeiden Sie festgefro-
rene Bioabfälle
•	 Papier als Schutzschicht: Legen Sie den 

Boden der Biotonne mit etwas Zeitungspapier 
oder Eierkartons aus, um Feuchtigkeit auf-
zufangen und das Festfrieren zu verhindern.

•	 Abfälle einwickeln: Wickeln Sie feuchte Bio-
abfälle in etwas Zeitungspapier ein, bevor Sie 
sie in die offiziellen GOA-Papierbeutel geben.

•	 Tonne geschützt aufstellen: Stellen Sie die 
Biotonne möglichst windgeschützt und frost-
frei, zum Beispiel an eine Hauswand oder in 
die Garage.

•	 Deckel geschlossen halten: Achten Sie da-
rauf, dass der Deckel immer gut schließt, um 
das Eindringen von Schnee und Regen zu ver-
meiden.

„Mit diesen einfachen Maßnahmen können 
Bürgerinnen und Bürger dazu beitragen, dass 
die Biotonne auch im Winter zuverlässig geleert 
werden kann. So können wir alle gemeinsam 
dazu beitragen, dass die Abfuhr auch bei Minus-
graden reibungslos funktioniert“, so die GOA.
Weitere Tipps und Hinweise finden Sie auf der 
Website der GOA.

Feuerwehr

Jugendfeuerwehr
Die nächste Übung der Jugendfeuerwehr ist am 
kommenden Mittwoch, 26.11.2025 um 
18.30 Uhr. Interesse an der Jugendfeuerwehr? 
Dann schau doch einfach vorbei! Gerne besuch 
auch unsere Instagramseite @jfw_jagstzell.

Freiwillige Feuerwehr Jagstzell
Einladung zur ordentlichen Hauptversamm-
lung 2025
Am Samstag, 29. November 2025 findet die 
diesjährige Hauptversammlung der FFW Jagst-
zell statt. Um 18.30 Uhr findet ein Dankgottes-
dienst in der katholischen Pfarrkirche St. Vitus, 
Jagstzell statt, anschließend Hauptversamm-
lung im Floriansaal des Feuerwehrgerätehauses.

Tagesordnung:
	 1.	Begrüßung
	 2.	Totenehrung
	 3.	Bericht des Kommandanten
	 4.	Bericht des Schriftführers
	 5.	Bericht des Kassierers
	 6.	Bericht des Jugendfeuerwehrwarts
	 7.	Entlastungen
	 8.	Grußworte
	 9.	Wahlen
	10.	Ehrungen/Verabschiedungen
	11.	Lehrgänge und Beförderungen
	12.	Bekanntgabe des Übungsplans 2026
	13.	Sonstiges

Hierzu lädt die Freiwillige Feuerwehr Jagstzell 
alle aktiven Feuerwehrfrauen, Feuerwehrmän-
ner, Kameraden der Altersabteilung sowie ehe-
malige Feuerwehrkameraden und Jugendfeuer-
wehr ein.� Anzug: Uniform
Der Feuerwehrausschuss

Volkshochschule
Ostalb

Arzt-Patienten-Forum zum 
Thema Grauer Star (Katarakt)
Welche Prävention und Therapie gibt es 
bei einem Grauen Star? Diese und andere 
Fragen beantworten Fachärzte beim Arzt-
Patienten-Forum. Veranstalter ist die vhs 
Ellwangen in Kooperation mit der Kassen- 
ärztlichen Vereinigung Baden-Württem-
berg (KVBW).
Unser Sehvermögen ist ein wertvolles Gut, 
das wir oft als selbstverständlich ansehen 
– bis das Sehen im Alter durch den soge-
nannten Grauen Star, auch Katarakt ge-
nannt, erschwert wird. In diesem Vortrag 
erfahren Sie alles über den Grauen Star 
und die aktuellen Möglichkeiten, Ihre Seh-
qualität wiederherzustellen.
Die Referentin erklärt zunächst die Ursa-
chen und Symptome des Grauen Stars und 
gibt einen Überblick über die verschiede-
nen Behandlungsmöglichkeiten, die heute 
zur Verfügung stehen. Eine der wichtigsten 
Entscheidungen bei der Kataraktbehand-
lung ist die Wahl der passenden Intra-
okularlinse, die anstelle der getrübten 
Linse ins Auge eingesetzt wird. Hier gibt es 
eine große Vielfalt an Linsen, die je nach 
Lebensstil, Bedürfnissen und Sehgewohn-
heiten ausgewählt werden können.
Dank modernster Technik und minimal-
invasiver Verfahren ist die Kataraktope-
ration heute eine der sichersten und er-
folgreichsten Eingriffe in der Augen- 
heilkunde.
Die Referentin gibt Ihnen einen Einblick in 
die neuesten Entwicklungen in der Linsen-
technologie und Chirurgie, die die Präzisi-
on und Sicherheit dieser Behandlung 
weiter erhöhen. Mit computergestützter 
Vermessungssysteme ist es möglich, die 
Operation individuell auf das Auge des 
Patienten abzustimmen und so die best-
mögliche Sehqualität zu erreichen.
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, dem 
Referenten Fragen zu stellen.
Termin:	 Dienstag, 25.11.2025, 
	 19.00 – 20.30 Uhr
Veranstaltungsort:
Palais Adelmann - Vortragsraum 2. OG
Obere Straße 6, 73479 Ellwangen
Eintritt:	 frei
Anmeldung unter: 
www.vhs-ellwangen.de
Es referiert Dr. med. Corinna Bleyer, Fach-
ärztin für Augenheilkunde, Aalen.
Die Moderation leitet Dr. med. Sebastian 
Hock, Facharzt für Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe, Vorsitzender der Kreisärzte-
schaft Aalen.



21. November 2025  l  Nummer 47  l  Seite 7

VHS in Jagstzell, Rosenberg und 
online

25HJ30501J	 Natalia Paul-
Mayer
Lebkuchen backen & bemalen
Gemeinsam bemalen wir frisch 
gebackene Lebkuchen mit einer 

einfachen und schnellen Methode. Verschiedene 
Motive sind möglich. Die persönlich und indivi-
duell verzierten Lebkuchen sind auch hübsche 
Geschenke. Backkurs für Erwachsene und Ju-
gendliche ab 15 Jahren. Bei diesem Kurs zeigt 
die Dozentin, wie man den Teig und die Glasur 
richtig verarbeitet und am Ende ein schönes 
Ergebnis in den Händen hält.
Bitte mitbringen: Spültuch, Geschirrtuch, 
Schürze, eine flache Dose (ca. 20/20 cm), viel 
Geduld und gute Laune
Freitag, 28.11.2025, 16.00 – 19.00 Uhr
Jagstzell, Schule, Hauswirtschaftsschule, Ge-
bühr 26,00 € + 6 € Materialkosten

25H50129O	 Dipl.-Ing. Silvia Freitag
KI-Assistenten & Automatisierung mit 
ChatGPT Plus – Fortgeschrittene Anwendun-
gen im Arbeitsalltag
Mit der Plus-Version von ChatGPT eröffnen sich 
neue Möglichkeiten für die professionelle Nut-
zung von Künstlicher Intelligenz: Eigene KI-As-
sistenten entwickeln, Arbeitsprozesse automa-
tisieren und Projekte effizienter umsetzen – all 
das ist längst keine Zukunftsvision mehr.
In diesem Vortrag lernen Sie, wie Sie ChatGPT 
Plus gezielt für komplexere Aufgaben nutzen 
können. Neben der Einführung in die erweiter-
ten Funktionen wie Datei-Upload oder Websu-
che geht es um die Entwicklung eigener KI-ge-
stützter Assistenten für spezifische Fach- 
bereiche. Praxisnahe Projektideen und rechtli-
che Hinweise runden das Programm ab. Wenn 
Sie die Plus-Version bereits besitzen, können Sie 
gerne mitarbeiten.
Inhalte:
Was bietet ChatGPT Plus? Überblick über er-
weiterte Funktionen (z. B. Dateiupload, Web-
zugriff, spezialisierte Assistenten)
Eigene KI-Assistenten entwickeln: Einsatzmög-
lichkeiten in verschiedenen Fachbereichen
Projektideen zur internen Optimierung und zur 
Verbesserung der externen Kommunikation
Automatisierungspotenziale im Berufsalltag 
erkennen und nutzen
Freitag, 28.11.2025, 17.30 – 19.30 Uhr 
Online-Kurs, Gebühr 23 €

25H1104O	 Robin Weniger
Eltern im digitalen Zeitalter
Digitale Medien sind fester Bestandteil des All-
tags unserer Kinder. Soziale Netzwerke, On-
line-Spiele und mobile Endgeräte bieten zahl-
reiche Möglichkeiten, stellen jedoch auch 
Herausforderungen dar. Dieser interaktive On-
line-Kurs vermittelt praxisnahe Informationen 
zu relevanten Themen der digitalen Medien-
nutzung und zeigt Wege auf, Risiken zu mini-
mieren und Chancen gezielt zu nutzen. Dozen-
ten- und Kursvorstellung: 

https://youtu.be/EgzXTBJOve8
Montag, 1.12.2025, 18.30 – 20.45 Uhr 
Online-Kurs, Gebühr 29,50 €

25HV3031RO	 Michaela Schenker
Heilerde - ein vielseitiges Heilmittel
„Heilerde kann vielseitig angewandt werden. Als 
natürliches Mittel gegen Sodbrennen oder zum 
Binden von Cholesterin aus der Nahrung, als 
Maske zur unterstützenden Behandlung bei 
Akne oder als Wickel bei Sportverletzungen. 
Erfahren Sie mehr über die heilende Kraft dieses 
alten Naturmittels - Mutige dürfen es auch aus-
probieren!“ Anmeldung erforderlich unter 
07961/8786986 oder unter info@vhs-ostalb.de
Mittwoch, 3.12.2025, 18.30 – 20.00 Uhr 
Rosenberg, Mehrzweckraum Seniorenresi-
denz, Gebühr 5 €

25H50131O	 Dipl.-Ing. Silvia Freitag
KI-Assistenten zur Prozessoptimierung ent-
wickeln
Wie lassen sich Prozesse im Unternehmen ef-
fizient analysieren, optimieren und digital ab-
bilden – ganz ohne Programmierkenntnisse? In 
diesem praxisorientierten Workshop erfahren 
Sie, wie Sie mithilfe von ChatGPT Plus oder Ge-
mini 2.5 Pro individuelle KI-Assistenten entwi-
ckeln, die Sie gezielt bei der Prozessverbesse-
rung unterstützen.
Sie lernen, wie typische Hürden in Arbeitsabläu-
fen erkannt und durch KI-gestützte Lösungen 
adressiert werden können. Anhand konkreter 
Beispiele erstellen Sie Schritt für Schritt einen 
anpassbaren Assistenten, den Sie direkt im ei-
genen Arbeitskontext einsetzen können – ob in 
der internen Organisation, im Kundenkontakt 
oder bei der digitalen Transformation.
Inhalte:
Grundlagen effizienter, digitalisierbarer Prozesse
Typische Herausforderungen und KI-gestützte 
Lösungsansätze
Entwicklung eines eigenen KI-Assistenten mit 
ChatGPT Plus oder Gemini 2.5 Pro
Anwendung in realitätsnahen Szenarien
Rechtliche und ethische Aspekte beim KI-Ein-
satz in Prozessen
Ziel:
Nach dem Kurs verfügen Sie über ein praxis-
nahes Werkzeug zur systematischen, individuell 
anpassbaren Prozessoptimierung.
Voraussetzung: Zugang zu ChatGPT Plus oder 
Gemini 2.5 Pro
Donnerstag, 4.12.2025, 14.00 – 17.00 Uhr, 
Online-Kurs, Gebühr 69 €

25H30501J	 Daniela Celis
Hola Mexico!! Wir kochen mexikanisch
Die mexikanische Küche zeichnet sich durch die 
Synthese von vor allem präkolumbianischen und 
spanischen sowie französischen, arabischen und 
karibischen Traditionen aus. Mais, Bohnen, 
scharfe und milde Chilis, Früchte und spezielle 
Gemüsesorten spielen eine dominante Rolle. Die 
Dozentin, eine echte Mexikanerin, zeigt in die-
sem Kurs die unverfälschte mexikanische Küche. 
Lassen Sie sich an diesem Abend in die Kunst 
des mexikanischen Kochens entführen und er-
lernen Sie neue Zubereitungsweisen.

Gebühren für Lebensmittel werden auf die 
Teilnehmer umgelegt und vor Ort an die 
Dozentin bezahlt (ca. 12 - 15 €). Bitte Ge-
schirrtücher, Schürze, Schreibzeug, Vorrats-
dose und Getränke nach Bedarf mitbringen.
Freitag, 5.12.2025, 17.30  –  21.00  Uhr 
Jagstzell, Schule, Hauswirtschaftsschule
Kosten 24,50 € zuzüglich Gebühren für Le-
bensmittel

25HV10901J	 Werner Gottstein
Der Jakobsweg - 5000 km quer durch Eu-
ropa
5.000 Kilometer zu Fuß auf dem Jakobsweg 
quer durch Europa von Bopfingen nach Santia-
go de Compostela und wieder zurück nach 
Bopfingen. Werner Gottstein hat den Jakobsweg 
durch die Schweiz, Frankreich und Spanien auf 
zwei unterschiedlichen Wegstrecken erpilgert. 
Er berichtet von seinen spirituellen, persönli-
chen und Naturerfahrungen auf dem Spuren der 
früheren Pilger, die den Jakobsweg immer von 
der Haustüre nach Santiago de Compostela und 
wieder zurück gegangen sind. Fünf Monate und 
5.000 km führten durch atemberaubende Land-
schaften, mittelalterliche Städte, imponierende 
Kirchen und ermöglichten die Begegnung mit 
unterschiedlichen und interessanten Menschen.
Mittwoch, 21.1.2026, 18.00 – 19.30 Uhr, 
Jagstzell, Rathaus, Bürgersaal, Gebühr 5 €
Bitte beachten Sie, dass für alle Kurse und 
Vorträge eine vorherige Anmeldung erforder-
lich ist.

Anmeldung zu allen Kursen
und Vorträgen unter:
Tel. 07961/8786-986
E-Mail: info@vhs-ostalb.de
Internet: www.vhs-ostalb.de
Entdecken Sie viele weitere Kurse auf unse-
rer Homepage www.vhs-ostalb.de.

Schulnachrichten

Grundschule Jagstzell
Weihnachtspäckchen 
2025
Die Grundschule Jagstzell 
möchte in Zusammenar-

beit mit dem Round Table Ellwangen das Projekt 
„Weihnachtspäckchen“ auch in diesem Jahr mit 
vielen liebevoll verpackten Geschenken unter-
stützen. Ziel des Projekts ist es, benachteiligten 
Kindern in Europa ihre oft einzige Weihnachts-
überraschung zu bescheren.
Hierfür benötigen wir Ihre Hilfe und würden uns 
freuen, wenn Sie sich an der vorweihnachtli-
chen Aktion beteiligen. Sie können ein Weih-
nachtspäckchen zusammenstellen, welches 
dann in einem vom Round Table organisierten 
Transport nach Rumänien in ein Kinderheim für 
körperlich und geistig beeinträchtigte Kinder 
gebracht wird.
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Tipps für ein wundervolles Päckchen:
Am besten verpacken Sie das Geschenk in einer 
Schachtel (Schuhkarton o. ä.) und packen dieses 
weihnachtlich ein.
Wichtig: Bitte schreiben Sie den Inhalt auf 
das Päckchen, für wen es bestimmt ist, Junge 
oder Mädchen, und für welches Alter.
Was darf in das Päckchen?
Spielsachen (neu oder gebraucht),
neuwertige Kinderkleidung (Mützen, Hand-
schuhe ...), Mal- und Schreibutensilien, Hygie-
neartikel (Zahnpasta, Zahnbürste, Waschzeug)
sowie Süßigkeiten.
Achten Sie jedoch bitte darauf, keine leicht ver-
derblichen Lebensmittel in das Paket zu geben.

Wo und bis wann muss das Paket abgegeben 
werden?
Wir sammeln die Päckchen bis zum 4. Dezem-
ber in der Schule.
Von hier werden sie am 5. Dezember abgeholt.

Wir freuen uns auf viele Weihnachtsüber-
raschungen und wünschen Ihnen und Ihrer 
Familie eine besinnliche Vorweihnachtszeit!

Crailsheim + Dinkelsbühl + Ellwangen

Magisches Dreieck

Alamannenmuseum

500 Jahre Geschichte in einem  
überregionalen Museum
Neues Jahrbuch „Archäologische Ausgrabun-
gen in Baden-Württemberg 2024“ im Muse-
umsshop
Vor Kurzem ist das Jahrbuch „Archäologische 
Ausgrabungen in Baden-Württemberg 2024“ 
neu erschienen, das vom Landesamt für Denk-
malpflege im Regierungspräsidium Stuttgart in 
Verbindung mit der Gesellschaft für Archäologie 
in Baden-Württemberg herausgegeben wird. In 
ansprechender Gestaltung und großzügig be-
bildert präsentiert das Jahrbuch 2024 der Ar-
chäologischen Denkmalpflege in Baden-Würt-
temberg 77 Beiträge zu Grabungsprojekten aus 
allen Epochen des Bundeslandes: von der Alt-
steinzeit über das Mittelalter bis hinein in die 
Neuzeit. Von Archäologen – meist den Ausgrä-
bern selbst – verfasst, bietet der Band Fachleu-
ten, aber auch allen Interessierten, spannende 
Einblicke in die Vergangenheit. Dabei werden 
neben Ausgrabungen auch wissenschaftliche 
Forschungsprojekte und moderne archäologi-
sche Untersuchungsmethoden vorgestellt. Fun-
de aus Ostwürttemberg werden unter anderem 
in den Beiträgen „Neue Untersuchungen an der 
Doppelschanze bei Osterholz“ und „Neue Ein-
blicke in die Aalener Stadtbefestigung zwischen 
Rittergasse und Östlicher Stadtgraben“ behan-
delt. Das 320-seitige Jahrbuch mit zahlreichen 
farbigen Fotos, Plänen und Zeichnungen ist 
beim Landesamt für Denkmalpflege im Regie-
rungspräsidium Stuttgart erschienen und kann 
ab sofort zum Preis von 25,00 Euro im Alaman-
nenmuseum erworben werden.

Nähere Informationen im Internet unter 
www.alamannenmuseum-ellwangen.de sowie 
unter Tel. 07961/969747.
Besuchen Sie uns auch bei Facebook.

Kirchliche 
Nachrichten

Seelsorgeeinheit Virngrund

Pfarramt Jagstzell�
Hauptstr. 9
73489 Jagstzell
Tel. 07967/236970
StVitus.Jagstzell@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag � 16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag � 10.00 – 12.00 Uhr
Freitag � 10.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Rosenberg
Haller Str. 3, 73494 Rosenberg
Tel. 07967/418
ZurSchmerzhaftenMutter.Rosenberg@drs.de
StJakobus.Hohenberg@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag � 14.30 – 17.30 Uhr
Donnerstag � 10.00 – 12.00 Uhr
Freitag � 10.00 – 12.00 Uhr

Pfarrer Harald Golla
Tel. 07967/2369720
Harald.Golla@drs.de
www.se-virngrund.drs.de

Bitte beachten: Das Pfarrbüro in Jagstzell ist 
am Montag, 1. Dezember geschlossen

Freitag, 21. November 2025
	17.30 Uhr	 Totengebet für Sieglinde Schmieg in 

Jagstzell
	17.55 Uhr	 Rosenkranz in Hohenberg
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Hohenberg
Samstag, 22. November 2025 – hl. Cäcilia
	10.00 Uhr	 Requiem für Sieglinde Schmieg in 

Jagstzell, anschließend Beerdigung
	18.30 Uhr	 Vorabendmesse zum Christkönigs-

fest in Hohenberg, mitgestaltet von 
der KjG

		  - Marianne, Josef und Thomas Geiger
		  - Elisabeth Hagmann

		  - Isidor Rettenmeier u. verst. An-
gehörige

Sonntag, 23. November 2025 – 
Christkönigssonntag
Jugendkollekte
	7.55 Uhr	 Rosenkranz in Jagstzell
	8.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Jagstzell
		  - Peter Hornetz
		  - Eugen Kurz u. verst. Angehörige
	10.00 Uhr	 Kindergottesdienst in Jagstzell
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg

Montag, 24. November 2025
	17.30 Uhr	 Rosenkranz für die Verstorbenen 

und den Frieden in Jagstzell
Dienstag, 25. November 2025
	14.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg
Mittwoch, 26. November 2025
	17.55 Uhr	 Rosenkranz in Jagstzell
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Jagstzell
Donnerstag, 27. November 2025
	16.30 Uhr	 eucharistische Anbetung in Jagst-

zell und ab
	17.30 Uhr	 stille Anbetung bis 22.30 Uhr
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg
Freitag, 28. November 2025
	17.55 Uhr	 Rosenkranz in Hohenberg
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Hohenberg
Samstag, 29. November 2025
	18.30 Uhr	 Vorabendmesse in Jagstzell, mit 

Kirchenchor und Feuerwehr
		  - Josefine u. Gerhard Fürst

		  - Manuela u. Adelbert Vetter u. 
verst. Angehörige

		  - 	Cordula u. Franz Baumann u. 
verst. Angehörige

		  - für verstorbene Mitglieder des 
Kirchenchors

		  - für verstorbene Mitglieder der 
Feuerwehr

Sonntag, 30. November 2025 – 
1. Adventssonntag
Kollekte für die eigene Kirchengemeinde
	8.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Hohenberg, mit-

gestaltet vom Kirchenchor
	11.15 Uhr	 Taufe von Paul Anton Meyer in 

Hohenberg

Café 70 +
Herzliche Einladung zu unserem nächsten Tref-
fen vom Café 70 + am 27. November 2025.
Wir wollen mit euch einen schönen Nachmittag 
bei kleinem Programm und guter Unterhaltung 
verbringen. Wir freuen uns auf euch und viel-
leicht auch auf neue Gesichter.
Wir beginnen wie immer um 14.30 Uhr im Vi-
tusheim.� Euer Café 70 + Team

Auslegung Haushaltsplan 2025/2026
Der Haushaltsplan 2025/2026 gem. § 71 (4) 
Kirchengemeindeordnung der Kath. Kirchen-
gemeinde St. Vitus Jagstzell ist vom 24. Novem-
ber bis 5. Dezember 2025 zur Einsichtnahme für 
die Kirchengemeindemitglieder im Pfarrbüro 
Jagstzell zu den Öffnungszeiten ausgelegt.
Pfarrer Harald Golla

R eich ist der,  
der den Tag mit Dank  
beschließen kann.�

Ann Carol Hierl
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Martinsfeier in Jagstzell 2025 – Rückblick und Dank
Obwohl er seit über 1600 Jahren tot ist - der heilige Martin fasziniert 
immer noch. Jedes Jahr bringt er Groß und Klein auf die Beine.
So habe ich mich sehr darüber gefreut, dass bereits zur Andacht viele 
Besucher und Besucherinnen in die St.-Vitus-Kirche gekommen sind.
Musikalisch begleitet wurden wir vom Jugendorchester Jagstzell/Rosen-
berg, das von Simone Boy dirigiert wurde.
Beim Martinsspiel haben uns Marie Hauber, Pauline Junker und Damian 
Laule die Geschichte der Mantelteilung nahegebracht.
Mag sie noch so klein sein – jede gute Tat macht die Welt heller und le-
benswerter.
Das haben die „Turntiger“ (gemeinsam mit ihren Trainerinnen) mit einem 
Lichtertanz in St. Vitus deutlich gemacht. Nach der Andacht haben wir 
uns alle auf den Weg gemacht.
Natürlich darf beim Martinsumzug ein Reiter auf einem Pferd nicht fehlen.
Wie im letzten Jahr war es eine Reiterin, Hanna Walter, die von ihrem 
Vater Florian begleitet wurde.
Wir haben uns gefreut, dass Frau Stefanie Kenntner als Rektorin gemein-
sam mit ihrem Team ermöglicht hat, dass wir den Abschluss wieder auf 
dem Schulhof der Jagstzeller Grundschule machen konnten. Auch hier 
spielte das Jugendorchester. Der Elternbeirat der Grundschule sorgte für 
gute Verpflegung.
Während der ganzen Veranstaltung hat die Feuerwehr Jagstzell für die 
Sicherheit und mit einem Feuer für etwas mehr Wärme gesorgt.
Viele haben mitgeholfen, damit viele ihre Freude hatten!
Die Organisation der Martinsfeier und des Laternenumzugs lag wieder in 
den Händen von Frau Barbara Erhard. Bei ihr sind alle Fäden zusammen-
gelaufen. Allen gilt mein großer Dank! Pfarrer Harald Golla

Aus der Seelsorgeeinheit:

Orgelmeditationen zu Sieger-Köder-Bildern am Samstag, 
29. November 2025 um 20.00 Uhr in der Jakobuskirche Hohenberg
Zum 1. Advent wird Kirchenmusikdirektor Professor Johannes Mayr, Stutt-
gart zu Bildern von Sieger Köder das alte Kirchenjahr ausklingen und das 
neue anklingen lassen.
Prof. Johannes Mayr, geb. 1963 in Ellwangen, studierte katholische Kir-
chenmusik u. a. bei Prof. Willibald Bezler. Mayr ist hauptamtlicher Kir-
chenmusiker, Kirchenmusikdirektor und seit 2013 Domorganist an der 
Konkathedrale St. Eberhard in Stuttgart. Seit 1991 übernimmt er Aufgaben 
als Orgelsachverständiger in der Diözese Rottenburg-Stuttgart.
Als Orgelimprovisator erhielt er zahlreiche Auszeichnungen. Er war Preis-
träger beim Wettbewerb „Orgelspiel im Gottesdienst“ in Rottenburg, beim 
Südwestfunk-Orgelimprovisationswettbewerb und beim Internationalen 
Orgel-Improvisationswettbewerb zu zeitgenössischer Kunst. Erste Preise 
erhielt er 1989 beim Europäischen Orgelimprovisationswettbewerb in 
Schwäbisch Gmünd und beim internationalen Orgelwettbewerb „Orgel 
ohne Grenzen“ in Dudelange/Luxemburg 2009. Herzliche Einladung

Bußfeier für die Seelsorgeeinheit
am Sonntag, 21. Dezember 2025 (4. Advent) um 18.00 Uhr in der St.-
Jakobus-Kirche in Hohenberg. Herzliche Einladung

Herzliche Einladung zu den Rorate-Messen im Advent frühmorgens 
um 6.00 Uhr
Dienstag, 2. Dezember 2025 und Samstag, 20. Dezember 2025 in Rosen-
berg
Freitag, 5. Dezember 2025 und Samstag, 13. Dezember 2025 in Hohenberg
Samstag, 6. Dezember 2025 und Mittwoch, 17. Dezember 2025 in Jagstzell

Wir laden alle Kinder mit ihren Familien ganz herzlich
am Sonntag, 23. November 2025 um 10.00 Uhr in die 
St.-Vitus-Kirche Jagstzell zu unserem KiGo mit dem The-
ma „Ihr seid Licht in der Welt.“ ein.

Gemeinsam freuen wir uns mit euch zu erleben, wie wertvoll ein warmes, 
erhellendes Licht ist! Lasst uns dadurch gemeinsam in die vorweihnacht-
liche Zeit einstimmen! Euer KiGo-Team

Bild: privat

Laternenfest der Spielgruppe – Ein funkelnder Abend rund um die Kirche
Am 13. November verwandelte die Spielgruppe den Kirchplatz in ein 
kleines Lichtermeer. Die Kinder im Alter zwischen einem und drei Jahren 
hatten in den Wochen zuvor mit viel Freude und Kreativität farbenfrohe 
Laternen aus Papptellern gebastelt. Ob wunderschöne Sterne, farbenfrohe 
Regenbogen, niedliche Eulen oder viele andere fantasievolle Motive – jede 
Laterne war ein kleines Kunstwerk und leuchtete stolz im Dunkeln.
Begleitet von fröhlichen Laternenliedern wie „Sankt Martin“ und „Kommt, 
wir woll´n Laterne laufen“ zog die Gruppe singend um die Kirche. Eltern 
und Geschwister begleiteten die Kleinsten und sorgten für eine besonders 
stimmungsvolle Atmosphäre.
Zum Abschluss ging es ins warme Vitusheim. Dort warteten frische Bre-
zeln, süße Martinsbrezeln und leckerer Punsch auf die kleinen und großen 
Besucher. Bei gemütlichem Beisammensein wurde gelacht, geplaudert und 
der schöne Abend klang in aller Ruhe aus.
Das Laternenfest bereitete nicht nur den Kindern große Freude, sondern 
stärkte auch das Miteinander in der Gemeinde – ein wunderschönes Bei-
spiel dafür, wie kleine Lichter große Wärme schenken können.
Habt ihr auch Lust am Singen, Tanzen, Basteln und Spielen? In der Spiel-
gruppe sind Kinder ab ca. 9 Monaten bis zum Kindergarteneintritt herzlich 
willkommen.
Wir treffen uns jeden Donnerstag von 10.00 – 11.30 Uhr im Vitusheim.
Kontakt: Hanna Ziegler, Tel. 0152/05734819, Katja Einsiedler, Tel. 0176/ 
4561078, Tabea Riek, Tel. 0160/8079567 Euer Spielgruppen-Team

Bild: privat
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In der von vielen Kerzen erleuchteten Kirche 
wollen wir uns gemeinsam einstimmen auf die 
Geburt Jesu Christi und wenigstens für einen 
kurzen Moment all das hinter uns lassen, was 
uns im Alltag in Beschlag nimmt.
Nach dem Gottesdienst wollen wir uns zu einem 
gemütlichen Frühstück zusammenfinden, um 
dann anschließend seelisch und leiblich gut ge-
stärkt den Tag zu meistern.
Herzlichen Dank allen Helferinnen und Helfern, 
die uns mit einem leckeren Frühstück versorgen.
Pfarrer Harald Golla

Aus dem Dekanat:
Mehr Seelsorge und weniger Verwaltung - 
Pressemitteilung
Das Katholische Dekanat Ostalb hat eine Presse-
mitteilung zur Dekanatsratssitzung am 6. No-
vember 2025 um 19.30 Uhr in der Sängerhalle 
Wasseralfingen geschickt. Diese können Sie auf 
unserer Homepage nachlesen.

Aus der Diözese:
Jugendkollekte am 22./23. November 2025 
(Christ-König-Sonntag)
Motto: „just fördert junge Ideen!“ – Die Jugend-
stiftung der Diözese Rottenburg-Stuttgart för-

dert innovative Jugendprojek-
te in Kirchengemeinden sowie 
auf Dekanats- und Diözesan-
ebene. Der Kollektenanteil 
von „just“ ist zur Aufstockung 
des Geldgrundstocks der Stif-
tung und zur direkten Projekt-
förderung kirchlich engagier-
ter Jugendlicher bestimmt.

Ökumene:
Unser lebendiger Advents-
kalender
Wir laden Sie und euch herz-
lich zu unseren selbst gestalte-
ten, adventlich geschmückten 
Fenstern ein. Es erwarten Sie 
schön geschmückte Fenster, 
adventliche Geschichten und 
wohltuende Begegnungen.

Hier die Terminübersicht:
Sonntag, 30. November 2025 
um 18.00 Uhr – Familie Schips, 
Eichenstr. 17, Rosenberg
Montag, 1. Dezember 2025 
um 18.00  Uhr – Familien 
Wiest und Nader, Orrotstraße 
47, Hohenberg
Dienstag, 2. Dezember 2025 
um 18.00 Uhr- KjG Hohen-
berg, Jakobushaus
Freitag, 5. Dezember 2025 um 18.00 Uhr – Erst-
kommunionkinder der Seelsorgeeinheit, Vitus-
heim Jagstzell
Samstag, 6. Dezember 2025 um 18.00 Uhr – 
Familie Daniel Knecht, Matzengehren 32
Dienstag, 9. Dezember 2025 um 18.00 Uhr – 
Gabi und Siegfried Wunder, Gerlinde Banasch,
Panoramastraße 4, Jagstzell
Mittwoch, 10. Dezember 2025 um 18.00 Uhr 
– Marianne Knecht und Andrea Blattner, Mat-
zengehren 3

Donnerstag, 11. Dezember 2025 um 17.00 Uhr 
- Krabbelgruppe Hummeltreff, Gemeindehaus 
Hummelsweiler
Donnerstag, 18. Dezember 2025 um 18.00 Uhr 
– Pflegestift Rosenberg, Haller Straße 2

Den Flyer finden Sie in den Kirchen und auf der 
Homepage der Evang. Kirchengemeinde Hum-
melsweiler und der Seelsorgeeinheit Virngrund.
Pfarrerin Dinkel

Evangelische Kirchengemeinde 
Rechenberg

Evang. Kirchengemeinden Rechenberg und 
Weipertshofen
Zum Schloss 3, 74597 Stimpfach-Rechenberg
Tel. 07967/306, E-Mail: pfarramt.rechenberg-
weipertshofen@elkw.de

Das Gemeindebüro ist dienstags von 9.00 –  
12.00 Uhr geöffnet.

Pfarrer Rainer Oberländer erreichen Sie außer-
halb der Öffnungszeiten sowohl per E-Mail als 
auch per Telefon. Gegebenenfalls können Sie 
auch eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter 
hinterlassen. Wir rufen Sie zurück, sobald es 
möglich ist.

Sonntag, 23. November 2025
(Ewigkeitssonntag)
Wochenspruch: Lasst eure Lenden umgürtet sein 
und eure Lichter brennen.� Luk. 12,35
	10.15 Uhr	gemeinsamer Gottesdienst in Re-

chenberg (Pfarrer Oberländer)

		  Gedenken an die Verstorbenen des 
vergangenen Kirchenjahres

		  Das Opfer ist für Aufgaben der ei-
genen Gemeinde bestimmt.

		  Gleichzeitig Kinderkirche im Ge-
meindesaal

		  Für das Krippenspiel werden die 
Rollen verteilt.

		  Anschließend Gedenkfeier am 
Kriegerdenkmal mit dem Posau-
nenchor

Montag, 24. November 2025
	14.30 Uhr	 Frauenkreis Rechenberg im Ge-

meindesaal
Dienstag, 25. November 2025
	19.30 Uhr	 Probe des Posaunenchores Rechen-

berg
	19.45 Uhr	 Probe des Posaunenchores Wei-

pertshofen
Mittwoch, 26. November 2025
	15.30 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Dorf-

gemeinschaftshaus Weipertshofen

Samstag, 29. November 2025
	10.00 Uhr 	bis 12.00 Uhr die KONFI3-Kinder 

treffen sich im Gemeindehaus Re-
chenberg

		  2. Themeneinheit Taufe - Namen
Sonntag, 30. November 2025
(1. Advent)
Wochenspruch: Siehe, dein König kommt zu dir, 
ein Gerechter und ein Helfer.� Sach.9, 9
	9.00 Uhr	 Gottesdienst in Jagstzell
		  (Pfarrer Oberländer)
	10.15 Uhr	 Gottesdienst in Weipertshofen
		  (Pfarrer Oberländer)
		  Beide Opfer sind für das Gustav-

Adolf-Werk bestimmt.

Am 30. November ist Kir-
chenwahl!
Die gesamten Wahlunterla-
gen zur Kirchengemeinde-
ratswahl und zur Wahl der 
Landessynode erhalten Sie 
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spätestens bis 23. November als Briefwahlun-
terlagen zugestellt. Die Briefwahl muss also 
nicht extra beantragt werden. Sie können nach 
Erhalt die ausgefüllten Wahlzettel im Wahl-
briefkasten am Pfarramt Rechenberg-Weiperts-
hofen (Zum Schloß 3, Rechenberg) bis 30. No-
vember 2025 um 16:00 Uhr einwerfen oder 
zusenden (Porto trägt die Landeskirche). Ein 
weiterer Wahlbriefkasten befindet sich in Jagst-
zell an der Christuskirche (Christgasse 22 – 
neben dem Eingangsportal).
Am Wahltag ist für die persönliche Stimmabga-
be der Wahlraum im Gemeindesaal im Pfarrhaus 
in Rechenberg von 11:00 Uhr bis 16:00 Uhr ge-
öffnet. In Jagstzell können Sie im Gemeindesaal 
der Christuskirche wählen und zwar von 10:00 
Uhr bis 16:00 Uhr. Bringen Sie bitte dazu die 
zugesandten Wahlunterlagen mit.
Im Folgenden wollen wir Ihnen die Kandidatin-
nen und Kandidaten vorstellen. Ein Flyer mit 
einer ausführlicheren Vorstellung liegt den 
Wahlunterlagen bei. Die Reihenfolge der Kan-
didatinnen und Kandidaten wurde durch Los 
bestimmt und bedeutet keine Wertung.
• Merz, Volker 

Landwirtschaftsmeister, Kreßbronn 
• Weidler, Thomas Wolfgang 

Ingenieur, Jagstzell 
• Lechler, Helmut

Garten-/Landschaftsbau-Mitarbeiter, Rop-
fershof 

• Rettenmeier, Martina
Verwaltungsangestellte, Jagstzell 

• Stegmaier, Wolfram 
Elektromeister, Jagstzell 

• Hofmann, Brigitte
Kaufmann Groß- und Außenhandel, Riegers-
heim

Alle Kirchengemeindemitglieder sind herzlich 
aufgerufen, ihr Wahlrecht wahrzunehmen und 
damit den zukünftigen Kirchengemeinderätin-
nen und -räten ihr Vertrauen auszusprechen 
und ihnen den nötigen Rückhalt zu geben. 
Mir ist das eine Herzensangelegenheit, dass 
viele Gemeindeglieder zur Wahl gehen oder per 
Briefwahl wählen.
Machen Sie es zu Ihrer Herzenssache!

Pfr. Rainer Oberländer

Vereinsmitteilungen

Kleintierzuchtverein Jagstzell
Vorankündigung
Zweite gemeinsame Lokal-
schau

Am Wochenende 29. und 30.11.2025 findet 
die 2. gemeinsame Lokalschau der Kleintier-
zuchtvereine Rosenberg und Jagstzell in der 
Virngrundhalle in Rosenberg statt. Wir möchten 
Sie heute schon darauf aufmerksam machen 
und Sie herzlich zu einem Besuch einladen.

Ihre Kleintierzuchtvereine 
Rosenberg und Jagstzell

Kolpingsfamilie Jagstzell

E-Bike-Touren rund um Jagstzell
Am 24. Oktober traf man sich in der 
Jagstaue zum Abschluss der KF-E-
Biker-Saison 2025. Ziel dieses Tref-

fens war es, Rückblick zu halten auf das Erlebte 
des vergangenen Jahres und zugleich Ausblick 
zu geben auf das, was uns in der kommenden 
Saison 2026 erwarten könnte.
Die erste Ausfahrt eröffnete die Runde am 
11. April 2025; im Laufe des Jahres folgten 15 
weitere schöne Strecken, die uns unterschiedli-
che Landschaften, historische Gebäude, Anek-
doten und charmante Zwischenstopps bescher-
ten. Pro Tour legten wir durchschnittlich etwa 
57 Kilometer zurück, womit sich eine Gesamt-
distanz von rund 912 Kilometern pro Jahr und 
pro Bikerin bzw. Biker ergibt. Die Touren ver-
liefen größtenteils ohne größere Blessuren oder 
Schäden; dennoch mussten wir vereinzelt einen 
Regenschauer hinnehmen, und ein Biker entglitt 
kurz unserer Beobachtung, fand jedoch eigen-
ständig und sicher wieder seinen Weg nach 
Hause. Ein Plattfuß war ebenfalls zu verzeich-
nen, jedoch blieb der Verlauf insgesamt erfreu-
lich glatt.
Das Gesellige sowie das Kulinarische spielte 
während oder am Ende jeder Tour eine ebenso 
wichtige Rolle wie das Sportliche: Bei Blootz, 
Pizza, Schwäbischem Wurstsalat und weiteren 
leckeren Köstlichkeiten kehrte die Gruppe ge-
stärkt und in froher Runde heim. Highlight der 
Saison war zweifelsohne die Teilnahme am 
Stadtradeln, deren beeindruckende Kilometer-
leistung der gesamten Bikerinnen- und Biker-
gemeinschaft zu einem verdienten Sieg führte. 

Als Preis gab es ein 
Freigetränk für alle 
Teilnehmer, gestiftet 
vom Bürgermeister 
Patrik Peukert im 
Jagstzeller Biergarten 
– eine schöne Geste, die die Gemeinschaft und 
das Miteinander nochmals in den Vordergrund 
rückte.
Eine Nachricht, die uns auch heute noch be-
rührt, erreichte uns am 1. September: Der Tod 
des Initiators des KF-E-Bike-Treffs Georg Ku-
nisch. Wir sprechen Gertrud und ihrer Familie in 
dieser schweren Zeit unser tiefes Mitgefühl aus 
und wünschen ihnen viel Kraft sowie Zuversicht.
Für die kommende Biker-Saison wurden folgen-
de Funktionen besetzt:
Ansprechpartner: Erwin Müller und Stefan
  Schmitt Rechlin
Berichterstatter: Thomas Schühle
Tourenplaner/-in: Alfred Gaugler sowie Wei-
  tere mit Vorschlägen.

Ausblick und Planungen: In der zweiten März-
hälfte ist ein Vortrag geplant mit dem Thema 
„Sicher unterwegs mit dem Fahrrad in der Grup-
pe“. Nähere Informationen dazu folgen im Früh-
jahr 2026.
Start der Bike-Touren ist wie gewohnt Anfang 
April (Termin folgt), jeweils alle 14 Tage freitags 
um 15.00 Uhr am Parkplatz Jagst erleben – 
dann immer in geraden Kalenderwochen, damit 
die Planung für alle Teilnehmenden besser über-
schaubar bleibt.
Für die kommende, stille Jahreszeit wünschen 
wir euch allen Entschleunigung, Gesundheit 
und viel Freude im Kreise der Familie.
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SV Jagstzell
Abteilung Fußball
Aktive
Verdienter Sieg
Am vergangenen Sonntag gastierte 
der SV Jagstzell bei milden Tem-

peraturen bei der TSV Westhausen. Gegen die 
Gastgeber blieb man 4 Spiele in Folge sieglos, 
woraufhin man alles in die Waagschale legen 
wollte, um diesen Trend zu stoppen.
Die Anfangsphase gehörte dann auch dem SVJ, 
welcher die Kontrolle über das Spielgeschehen 
übernahm und die Westhausener zunehmend in 
die eigene Hälfte drückte. Allerdings fehlte der 
Truppe unter Coach Saveski im letzten Drittel 
die benötigte Genauigkeit und der entscheiden-
de letzte Pass, um die Heimherren in richtige 
Bedrängnis zu bringen. Nach einer Spielzeit von 
einer Viertelstunde verschärfte der SVJ den 
Druck und schaffte es jetzt auch sich Gelegen-
heiten im Strafraum zu erarbeiten. Dabei stand 
direkt im Anschluss das langwierige Problem der 
Chancenverwertung dem SV Jagstzell im Weg. 
Nachdem ein Abschluss vom Keeper des TSV un-
zureichend abgewehrt wurde, ergab sich direkt 
eine Dreifachchance, bei welcher man aus 
bester Position es verpasste, den Torhüter und 
den blockenden Verteidiger zu überwinden. Der 
Widerstand von Westhausen hielt weiter wa-
cker an, ohne selbst durch spielerische Ansätze 
gefährlich zu werden. Dies änderte sich dann 
nach einer Spielzeit von einer halben Stunde, in 
welcher die Heimherren es schafften über einen 
langen Ball die Abwehr des SVJ zu überbrücken, 
wobei der folgende Abschluss zu mittig geriet, 
sodass Keeper Daniel Krauss keine Mühe hatte, 
diesen zu parieren. So entwickelte sich ein 
munteres Hin und Her, in welchem Jagstzell 
mehr am Drücker war. So dauerte es wiederum 
fast bis zum Pausenpfiff, in welcher Jagstzell es 
schaffte es den mittlerweile verdienten Füh-
rungstreffer zu erzielen. Nach einem langen Ball 
von Johannes Gschwender unterschätzte der 
Westhausener den Ball, sodass Timo Ziegler der 
Nutznießer davon war. Bei seinem Abschluss 
guckte er den gegnerischen Keeper aus und 
schob den Ball gekonnt ins kurze Eck.
In der zweiten Halbzeit war Jagstzell motiviert 
den Torabstand zu halten und obendrein über 

eine effektivere Nutzung der Chancen diesen 
auszubauen. Diese Bemühungen wurden aber 
unterbrochen, nachdem ein fataler Fehlpass in 
der 49. Spielminute dafür sorgte, dass die West-
hausener auf das Tor zueilten. Im Strafraum 
fehlte dann beim Zuspiel die benötigte Zutei-
lung, sodass die Gastgeber das Geschenk eiskalt 
ausnutzten und für den Ausgleich sorgten. Im 
Anschluss entwickelte sich kein wirklicher 
Spielfluss, da beide Mannschaften mehr mit 
sich selbst beschäftigt waren, als wirklichen 
Drang in der Offensive zu entwickeln. Dennoch 
erwies sich Jagstzell als druckvollere Mann-
schaft. So brach Jonathan Erhard per sehens-
wertem Solo über rechts durch und gab den Ball 
in die Mitte auf den frei stehenden Antonio 
Saveski. Dieser versah seinen Schuss mit zu viel 
Kraft, sodass er über das Tor segelte. In der 70. 
Spielminute bekam der SVJ dann einen Freistoß 
zugesprochen. Diesen nahm sich Timo Ziegler 
und setzte den Ball perfekt ins rechte obere Eck. 
Anschließend verpasste Jagstzell es noch, für 
die Vorentscheidung zu sorgen. Dies spielte je-
doch keine Rolle, da der SVJ es schaffte, die 
Führung über die Zeit zu bringen und einen ver-
dienten Sieg einzufahren.

Reserve:
Die Reserve eröffnete den Spieltag auf dem 
Nebenplatz und war nach dem letzten Spieltag 
voller Euphorie, um diesen Trend fortsetzen zu 
können. Dabei versuchte man sich über kon-
trolliertes Aufbauspiel Raum zu verschaffen, 
welcher in Torchancen umgemünzt werden soll-
te. Das erste Ausrufezeichen setzten allerdings 
die Gastgeber, welche nach einer ereignislosen 
halben Stunde per langem Ball durchbrachen. 
Durch eine geschickte Ballannahme verschaffte 
sich der Westhausener den Raum, den er 
brauchte und schob so ins lange Eck ein. Nur 6 
Minuten darauf kassierte man das nächste 
Gegentor, wobei man durch einen schnell aus-
geführten Konter ausgespielt wurde.
In der zweiten Hälfte versuchte Jagstzell wieder 
mehr Druck zu entfachen und bekam so einen 
Freistoß zugesprochen. Nach dieser Ausführung 
landete der zweite Ball bei Patrick Bayer, wel-
cher in gewohnter Stürmermanier den Ball ziel-
sicher einschob. Dieser Treffer sorgte allerdings 
nicht allzu lange für ein Hochgefühl, da man 
nur 6 Minuten später einfach überrannt wurde 

und den nächsten Gegentreffer kassierte. In der 
74. Spielminute sorgten die Hausherren dann 
für die Vorentscheidung, bei welchem ein Steck-
pass nicht verhindert werden konnte und der 
durchlaufende Spieler Keeper Marius Zeller 
keine Chance ließ. Den Schlusspunkt setzen 
konnte dagegen wieder der SVJ. Kurz vor dem 
Strafraum wurde Moritz Stark zu viel Platz 
gelassen, woraufhin er seinen Distanzschuss 
perfekt ins obere Eck vollendete.
Am kommenden Samstag (!) empfängt der SV 
Jagstzell für das offiziell letzte Hinrunden-
spiel die Mannschaften des TSV Adelmanns-
felden. Beide Mannschaften freuen sich auf 
eure zahlreiche Unterstützung!
Spielbeginn:
1. Mannschaft: 	 14.30 Uhr
Reserve: 		 12.30 Uhr

Abteilung Tennis
Tennis-Abteilungsversammlung
Zu unserer diesjährigen Abteilungs-
versammlung am 28.11.2025 um 
20.00 Uhr in der Jagstaue laden 

wir alle Mitglieder herzlich ein. Wir freuen uns 
über euer Kommen.

Eure Abteilungsleitung

Kulturgestalten
Showprojekt „On Tour“ 
begeistert Publikum – 
Kulturgestalten prä-

sentiert vielseitiges Musikprogramm
Mit viel Leidenschaft und musikalischer Vielfalt 
präsentierte der Verein Kulturgestalten sein 
diesjähriges Showprojekt. Insgesamt fünfzehn 
Sängerinnen und Sänger standen an zwei 
Abenden in Stimpfach und Jagstzell auf der 
Bühne und bereiteten sich gemeinsam mit dem 
engagierten Maske- und Kostümteam bis zu-
letzt intensiv auf ihren großen Auftritt vor.
Die „Allstars Band“ sorgte für den passenden 
musikalischen Rahmen und überzeugte mit 
professionellen Interpretationen aus unter-
schiedlichsten Genres. Ganz im Sinne des Mot-
tos „On Tour“ führte der Moderator des Abends 
das Publikum stilvoll durch das Programm. Mit 
humorvollen Ortswechseln und interessanten 
Hintergrundinformationen zu Songs und Künst-

Schützengilde Jagstzell

Rundenwettkampf Saison 2025/26 - 
Freundschaftsrunde Luftgewehr,
SV Laubach IV – SGi Jagstzell II

Beim dritten Wettkampf waren die Jagstzeller Schützen zu Gast bei der 
Mannschaft aus Laubach.
Die Gäste aus Jagstzell konnten sich knapp gegen die Gastgeber durch-
setzen. Die Partie endete denkbar knapp mit einem Ring Vorsprung 1322 
Ringe zu 1321 Ringe für die Gäste.
Bester Jagstzeller Schütze war erneut Christian Berger mit 354 Ringen, gefolgt von unserem Jungschützen Julian Berger mit 339 Ringen. Außerdem 
in die Wertung kamen für die Jagstzeller Werner Berger mit 325 Ringen sowie Tanja Kraus mit 304 Ringen.

 

SV Laubach IV SGi Jagstzell II

Name Ges Wertung Ges Name

1 Uhl, Teresa 352 352 354 354 Berger, Christian 1

2 Wiedmann, Ulf 343 343 339 339 Berger, Julian 2

3 Lutz, Christof 306 306 325 325 Berger, Werner 3

4 Winter, Gottfried 284 304 304 Kraus, Tanja 4

5 Weiß, Patrick 274 271 Geier, Martin 5

6 Römpp, Julius 320 320 284 Schäfer, Klaus 6

7

1321 1322



lern verlieh er der Veranstaltung eine besonde-
re dramaturgische Note.
Ein besonderes Highlight des Abends waren die 
jungen Nachwuchsmusiker, die als Vorband 
beeindruckten und mit ihrem Können am In-
strument und mit bemerkenswerter Bühnen-
präsenz ihr Talent zeigten.
Der Verein Kulturgestalten blickt stolz auf die 
erfolgreichen Veranstaltungen zurück und freut 
sich bereits auf die Fortsetzung mit vielen mu-
sikalischen Talenten im kommenden Jahr.

Bilder zum Download:
https://www.dropbox.com/scl/fi/tmtwgfmyf-
z o o 8 m 2 3 k h r l 6 / J M E 2 02 5 . z i p ? r l k e y = -
v6451ouy3wyon36qpppehkqr5&dl=1
Fotografin: Karina Baumann

Was sonst noch 
interessiert

Sozialverband VdK – Ortsverband 
Ellwangen
Neuer Programmpunkt:
Mittwoch, 26. November 2025, 14.00 Uhr im 
Gasthaus „Schwanen“ in Eigenzell: Herzliche 
Einladung zum Spielenachmittag. Bei Kaffee, 

Kuchen, verschiedenen Gesellschaftsspielen und 
netten Gesprächen wollen wir einen schönen 
gemütlichen Nachmittag verbringen.

Eine Anmeldung unter Tel. 0176/57864793 oder 
per Mail an vdk.ellwangen@online.de bis 24. 
November 2025 ist erforderlich.
Nähere Informationen auch im Internet unter 
https://bw.vdk.de/vor-ort/ov-ellwangen/

Musikverein Fronrot

Schlachtfest in Fronrot
Am 22. und 23. November 2025 findet unser 
diesjähriges Schlachtfest im Dorfgemein-
schaftshaus in Fronrot statt. Schauen Sie sams-
tags ab 18.00 Uhr oder sonntags ab 11.00 Uhr 
vorbei. Laut Zusicherung der Baufirma wird die 
Zufahrt zum Dorfgemeinschaftshaus trotz Bau-
stelle von allen Seiten möglich sein.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

99,99 €
bis zu 100 %  Erstattung

Scanne mich, 
um sofort zu starten!

Neuer zerti�izierter 
Rückenkurs in Frankenhardt!
✔  je 8 Einheiten à 60 Minuten (1 Einheit pro Woche)
✔  80 bis 100 % Kostenübernahme durch deine Krankenkasse
✔  direkt bei dir vor Ort
✔ zerti�izierte Kursleitung

Du stärkst gezielt Rücken, Bauch und Rumpf, verbesserst deine 
Haltung und beugst Beschwerden vor - mit einem ganzheitli-
chen Konzept für mehr Wohlbe�inden im Alltag.

Jetzt anmelden und Rückenproblemen aktiv entgegenwirken!

Schreib uns einfach eine E-Mail an support@�itunited.online, 
rufe unter 0176-72073421 an oder fülle das Anmeldeformular
auf www.�itunited.online/praesenzkurs aus!

Plätze: max. 12 Teilnehmer
Ort: Sportscheune Eulenhof, Stetten 37/2
Start: ab Freitag, 30.01. um 14:45 Uhr
Kurs-ID: KU-BE-UCXNLL

Schalten Sie Ihre Weihnachtsanzeige
bequem online!

Sämtliche Weihnachtsanzeigen aus unserem Musterheft  
fi nden Sie auf unserer Homepage unter

www.krieger-verlag.de
unter der Auswahl Weihnachtsanzeigen.

Für Farbanzeigen fi nden Sie auf den ersten Seiten
eine noch größere Auswahl als im gedruckten Musterheft .

Des Weiteren können Sie Ihre Weihnachtsanzeige
bequem online in Auft rag geben und bekommen sofort 

den Preis Ihrer gewählten Anzeige angezeigt.

Schauen Sie doch mal rein.
Ihr Krieger-Verlag, Blaufelden

Menschen
erreichen

war nie so einfach. 

Anzeigen schalten im Mitteilungsblatt:
anzeigen@krieger-verlag.de



Wir suchen
im Bereich Wohnen der Behindertenhilfe 
Ostalb an den Standorten Aalen, Bopfingen 
und Neresheim (Assistenzleistungen im 
ambulanten Wohnen und in den besonderen 
Wohnformen):

■ Fachkräfte im sozialen Bereich
■ Ausbildung, duales Studium, 

FSJ/BFD & Praktikum
■ Quereinstieg möglich

bewerbung.bho@samariterstiftung.de 
Telefon: 07361 / 564300
karriere.samariterstiftung.de

MEISTENS SCHÖN 

MANCHMAL SCHWER

ABER NIE ALLEIN

- 18 Uhr
Sa 9 - 16 Uhr

Haller Straße 71 73479 Ellwangen www.gartentrefffff .com

Mo- Fr 9
Sa 9

UNSER
BAUMVERKAUF
STARTET

10,5 cm Topf

3er Bund

2,99

7,99

29,99
jeder
Baum

WEIHNACHTSSTERN

SCHNITTTTT -
AMARYLLIS

NORDMANN-
TATAT NNE
150 - 220cm

statt
3,49

statt
9,99

3 49

9 999 999 99

3 493 49

AdventszauberAdventszauber
auf dem Angushof Schmidt Eckarrot 

am 29. Nov 2025
Ab 15 Uhr kleiner Weihnachtsmarkt mit 
verschiedenen Ausstellern und 
Weihnachtsbaumverkauf!

Leckeres Essen vom Grill, Angusburger, 
Glühmost und vieles mehr! 

  Auf Ihr Kommen freut sich Fam. Schmidt mit Ausstellern 

Leckeres Essen vom Grill, Angusburger, 
Glühmost und vieles mehr! 

99,99 €
bis zu 100 %  Erstattung

Scanne mich, 
um sofort zu starten!

Neuer zerti�izierter 
Rückenkurs in Crailsheim!
✔  je 8 Einheiten à 60 Minuten (1 Einheit pro Woche)
✔  80 bis 100 % Kostenübernahme durch deine Krankenkasse
✔  direkt bei dir vor Ort
✔ zerti�izierte Kursleitung

Du stärkst gezielt Rücken, Bauch und Rumpf, verbesserst deine 
Haltung und beugst Beschwerden vor - mit einem ganzheitli-
chen Konzept für mehr Wohlbe�inden im Alltag.

Jetzt anmelden und Rückenproblemen aktiv entgegenwirken!

Schreib uns einfach eine E-Mail an support@�itunited.online, 
rufe unter 0176-72073421 an oder fülle das Anmeldeformular
auf www.�itunited.online/praesenzkurs aus!

Plätze: max. 15 Teilnehmer
Ort: SV Ingersheim, Oberes Lehen 4
Start: ab Mittwoch, 28.01. um 17 Uhr
Kurs-ID: KU-BE-UCXNLL

BESUCHEN SIE UNS UNTER WWW.KRIEGER-VERLAG.DE


